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Abend Ausgabe

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Kunſtgewerbe Verein in Halle ſchreibt einen Ob

b aus zur Erlangung von Entwürfen für eineWehen e ausageſührie Mitgliedskarte Wir verweiſen auf die
kieren Angaben im Anzeigenteile der heutigen Nummer der
Edgalegeitüng

T Die Neue Bachgeſellſchaft veranſtaltet wie wir vor
turzem berichteten vom 3 Oktober d J in Leipzig im Ge
dhaus und der Thomaskirche das zweite ſeiner Bachfeſte

dem auch Nichtmitglieder Zutritt haben Das reichhaltige
Programm nennt eine Anzahl Werke des Altmeiſters Bach die
Kotz ihrer hohen VBedentung nur den wenigſten durch Auf
fuhrungen bekannt ſind So wird die Sonnabend Motette
1 Okt die zwei achtſtimmigen Motetten Singet dem Herrn
nd Der Geiſt hilft unſerer Schwachbeit auf bringen während
im Hrcheſterkonzert u a die ſeltener gehörte dur Sulte das
D mwoll Konzert für 3 Klaviere ein Concerto grosso von Händel
und endlich die große weltliche Kantate Vom Streit zwiſchen
Phoebus und Pan ein Werk das Vach als künſtleriſchen
Polemiker zeigt zur Aufführung gelangen Das vierte Brandeu
hurgiſche Konzert Solowerke für Geſang für Klavier für
Violoncell und die bumoriſtiſche Kaffeekantate Schweigt ſtille
werden in der Kammermnuſik Matiunee 2 Okt zu Gehör ge
bracht werden Das Hauptwerk des Nachmittag Gottesdienſtes
2 Okt wird die mächtige Reformationskantate Gott der Herr
iſt Sonn und Schild ſein und mit den vier Kantaten Herr
gehe nicht ins Gericht Jeſus ſchläft Wachet betet und
Erfreut euch ihr Herzen wird das Kirchenkonzert 3 Okt
und ſomit das ganze Feſt beſchloſſen werden Zu dieſen Ver
anſtaltungen werden Dauerkarten zum Preiſe von je 10 M und
Eintrittskarten für die einzelnen Konzerte zum Preiſe von je

M ausgegeben Anmeldungen zur Teilnahme können ſchon
jetzt bei den Schatzmeilſtern der Geſellſchaft Breitkopf Härtel

hen erfolgen die auch zu jeder weiteren Auskunft gern
bereit ſind

Von recht befremdlichen Kunſttaten hört man
jetzt ans Sachſen Nach dem Gerücht von dem Plane den
Leipziger Rathausſaal durch Handwerker ausmalen zu laſſen
wird jetzt gemeldet daß ſich das Dresdener Opernhaus an der
Hauptfaſſade eine barbariſche Veränderung hat gefallen laſſen
müſſen Der von Gottfried Semper architektoniſch beſonders
betonte Mittelbau mit der durch Schillings Quadriga bekrönten
Fredra iſt um ſein Hauptportal gekommen Zwiſchen den beiden

Steinſtatnen Goethes und Schillers iſt notwendiger Umbauten
halber neuerdings eine von Fenſtern durchbrochene Mauer ge
zogen Man hat ſo einen Kaſſenraum mit Tageslicht geſchaffen
da die früheren Kaſſenräume mit großen Koſten in einen ge
ſchmackvollen Erfriſchungsraum umgewandelt worden ſind der
ſehr nötig war Man mußte ganz gewiß keinen andern Aus
weg ſonſt hätte man ſich ſicher nicht an dem Portal vergriffen
Den Eindruck den jetzt der Mittelbau des Semperſchen Theaters
mit Goethe und Schiller als Kaſſenwächter macht iſt geradezu
ſcheußlich und ſicher ſchlimmer als man erwartet hatte Es iſt
zwar ſchwer hier zu raten aber irgend eine Abhilfe muß ge
ſchaffen werden denn ſo wie die Hauptfaſſade der Dresdener
Hofoper an ihrem gerade am reichſten verzierten Teile ansſieht
kann ſie unmöglich bleiben Nicht nur die Aufſtellung der beiden
Dichterſtatuen ſondern die ganze Anordnung des Mittelbaues
ſind zwecklos geworden Der ganze Charakter dieſes Bauteils
iſt verloren gegangen Wer findet einen Ausweg durch den
praktiſchen Anforderungen Rechnung getragen und zugleich die
Verunſtaltung des immerhin bedeutenden Bauwerks eines
genialen Architekten wieder beſeitigt werden kann

Von Darſtellungen aus dem Leben Jeſn iſt
wie der Voſſ Ztg gemeldet wird in der Sylveſterkapelle zu
Goldbach bei Ueberlingen deren Wandgemälde durch Franz
Xaver Krans publiziert wurden in der verfloſſenen Woche
wieder eine größere Anzahl aufgedeckt worden es ſind Arbeiten
Reichenauer Mönche aus der Karolingerzeit Der Freiburger
Vertreter der chriſtlichen Archäologie Profeſſor Dr Künſtle be
ſchäftigt ſich mit ihrer Unterſuchung

Die Deutſche Pathologiſche Geſellfchaft tagt
vom 19 23 September in Breslau

Der zweite Jnternationale Philoſophen
Kongreß wird in dieſem Jahre in Genf vom 4 bis 8 Sept
ſtattfinden Hervorragende Philoſophen wie Prof Bergſon
Prof Boutroux Paris Prof Cohen Marburg Prof Ercol

n wo Prof Windelband Heidelberg haben ihr Erſcheinen
zugeſagt

Hochſchulnachrichten Dr Karl Rohn ordentlicher
Profeſſor für darſtellende Geometrie an der Techniſchen Hoch
ſchule in Dresden wurde als ordentlicher Profeſſor für Mathe
matik an die Univerſität Leipzig berufen Dr K Bürker
Privatkdozent au der mediziniſchen Fakultät der Univerſität
Tübingen wurde zum a o Profeſſor ernannt Bei derUniverſität München iſt eine ordentliche Profeſſur für
lateiniſche Philologie des Mittelalters errichtet worden Die
ſelbe iſt Profeſſor Ludwig Traube übertragen worden
Or Horſt Vorſtand des bakteriologiſchen Laboratoriums an
der Landwirtſchaſtskammer in Kiel iſt als Profeſſor für
anatomiſche Pathologie an die Tierärztliche Hochſchule in
Dresden berufen worden

Gerichtsverhandlungen

Ans Füſilier Fiſchers Kriegstagebuch
Das Kriegstagebuch des Füſiliers Fiſcher vom Regiment 36

bildete am Montag zum zweiten Male den Gegenſtand einer
umfangreichen Verhandlung vor der erſten Ferienſtraffkammer
des Berliner Landgerichts I Wegen Beleidigung ſeines früheren
Kompagniechefs jetzigen Generals a D Nicolai zu Erfurt hatte
ſich der Hausverwalter Friedrich Fiſcher zu Charloitenburg zu
Lerantworten Der Angeklagte der früher Eiſenbahnſchloſſer in
Potberſtadt war hatte ſ Z in der 6 Kompagnie des Magde
burger Füſilter Regiments Nr 36 gedient und als Reſerviſt in
demſelben Regiment den Feldzug 1870/71 mitgewacht Er hat
ggeregt von dritter Seite ſeine Kriegserlebniſſe auf Grund
aner Erinnerungen und Aufzeichnungen niedergeſchrieben Dieſe
dederſchrift ſollte zunächſt für die 4 Söhne des Angeklagten
t mm ſein wurde jedoch ſchließlich gedruckt Jn dem Kriegs
a ebuch wurde an verſchiedenen Stellen auch Kritik an den
eamaligen Vorgeſetzten des Angeklagten geübt und es befindet
t dabei eine ſehr unfreundliche Schilderung eines neu ein
ehe Hauptmanns durch die ſich der damalige Hanptwann
ben Generot a D Nicolgi beleidigt fühlte Der Augeklagte
geſchit jede Abſicht der Veleidigung er habe nur die Wahrheit

hrieben und bei der Veröffentlichung des Buches keine
noch t davon gehabt daß der damalige Haupkmanun Nicolai

h lebte Die Beweis aufnahme ergab daß das Buch vor dem
habe auch Zwei höheren Offizieren zur Durchſicht vorgelegen

unter du dieſe darin nichts Bedenkliches geſunden haben
on der gjullege geſtellt iſt zunächſt eine Stelle in dem Kapitel

erhielten erung von Metz in welchem es u a heißt Am
bis da ten wir einen neuen Kompagniechef Hanptmann N
chon ter an der Kodettenſchule Sein erſtes Debut war
zuge n6 ganz ohne Er ließ ſich die Kompagnie im Appell

die orſtellen ging die geöffnelen Glieder entlang um ſich
aleitenden in ſern und ſagte ſo recht verächtlich zu den ihn be

i ſehen ſfizleren Merkwürdige Figuren bekommt man hier
Dabei waren nun gerade im erſten Gliede faſt ans

ols ſie der Herr Haupkmann ſelber aufzuweiſen hatte Dieſer
hatte einen verhältnismäßig breten aber unförinlich langen

erkörper den er fortwährend auf den fehlenden Hüften wiegte
und der auf zwei dünnen kurzen Säbelbeinen ruhte gekrönt
von einem merkwürdig kleinen Kopfe Er war abſolnt bartlos
und hatte ein ſehr wenig angenehmes Geſicht zu deſſen Ver
ſhönerung der die Naſenhaut hochquetſchende Kneifer keineswegs
beitrug Nun der liebe Herr konnte ſich eben hier nicht hinein
finden daß er nicht vor einer Klaſſe geſchniegelter varſfümierter
Kadetten ſondern vor einer zuſammengewürfelten Feldkompagnie
ſtand die trotz ihres freilich etwas verwilderten Ausſehens doch
wo es nötig tat ſtets am Platze war Ueber allzu große Sorg
falt und Fürſorge von ſeiten des Herrn Hauptmanns hatten wir
auch nie zu klagen der gute Herr hat ſich nicht mehr um unfer
Wohl und Wehe gekümmert als gerade eben unbedingt nötig
war und trotz ſeines jugendlichen Ausſehens konnte er ſchimpfen
wie ein Schifferknecht Jm Termin war Generalmajor z D
Nicolai beſonders darüber empört daß er ſich über Leute die
ſchon ſo lange im Felde geſtanden verächtlich geäußert haben
ſollte Die Möglichkeit liege vor daß er irgend eine Bemerkung
T nicht über die Figuren ſondern über die Monturen gemacht
haben könne Er beſtreite auch übermäßig geſchimpft zu haben
wenn auch im Felde wohl hier und da einmal ein Schimpfwort
unterlaufe Der Angeklagte hatte ſich für die Wahrheit ſeiner

Schiderung auf eine Anzahl ehemaliger Kriegskameroden berufen
die im allgemeinen ohne ihre Anſicht im ſpeziellen näher be
gründen zu können ihm beitraten Veſonders hoben die
Zeugen hervor daß der Hauptmann oft ſtark geſchimpft habe

An einer anderen Stelle des Buches erzählt der Angeklagte
einen intereſſanten Patrouillengang den er unter Ueberwindung
von allerlei Gefahren in Gemeinſchaft mit drei Mann ausgeführt
habe Auch hier weiſt Generalmajor Nicolai die Richtigkeit der
Darſtellung und jeden darinliegenden Vorwurf gegen ihn als
völlig unbegründet zurück Uebrigens ſei der Patrouillengang gar
nicht eine ſo große Heldentat geweſen Der Angeklagte er
widert daß auf die Aufforderung des Hauptmanns nur er
allein ſich freiwillig zur Ausführung des Patrouillen Auſtrages
gemeldet und der Hauptmann doch auch für die Ausführung

hen möglicherweiſe das Eiſerne Krenz in Ausſicht geſtellt
abe
Bei der Schilderung des Vormarſches auf Orleans erzählt der

Angeklagte Vor Vaſſy wurde erſt Halt gemacht um den Anzug
in Stand zu ſetzen und es wurde uns bedeutet daß wir uns alle
ſehr geſittet zu benehmen hätten Unſer Herr Haupktmann der
ehemalige Lehrer an der Kadettenſchule hielt uns über unſer
Woblverhalten einen längeren Vortrag der in den liebens
würdigen Worten gipfelte Und wenn ich einen Lümmel rauchen
ſehe dem ſchlage ich die Pfeife in den Rachen Auch nicht
übel vaßte aber ganz gut zu dem fonſtigen Auftreten dieſes
liebenswürdigen Herrn Generalmajor Nicolgi weiß von
einem ſolchen Vorgange nichts und glaubt die ihm imputierte
Aeußerung mit größter Beſtimmtheit beſtreiten zu müſſen da
ihm eine ſolche Ausdrucksweiſe gar nicht liege Dagegen be
ſtätigt der Dachdeckermeiſter Schmidt aus Lützen mit aller Be
Kimmtheit den Vorgang und den Ausdruck Jch ſchlage euch
die Pfeife in den Rochen Auch ſonſt wußte dieſer Zeuge von
dem Hauptmann allerlei wenig Rühmenswertes zu erzählen Als
der Staatsanwalt den Zengen fragte wann er das Buch des
Angeklagten geleſen habe erwiderte er Jch habe es noch nicht
geſehen aber ich werde es mir auch mitnehmen beſtellt habe ich

es ſchon Heiterkeit tJn einigen weiteren im Buche erzählten Epiſoden erblickt

2 Veiblatt zu Nr 396 der SaaleZeitung III
ſatt ſeben ſo oft ich von Berlin nach Norderney fahre Pracht
kerle das ſagt er mit einem Seitenblick auf die Gräfin dieſe
Rinder die zwiſchen Emden und Norden weiden Und
wollen mir die Oeſterreicher ſie töten ſo muß ich meint der
Kanzler den Miſſetätern die Rückkehr wehren

Tas Ende des Berliner ſtädtiſchen Defizits Eine ſür die Ein
wohner Berlins ſehr erfreuliche Nachricht kommt ans dem
Roten Hauſe Das Deſizit im Stadthaushalts Etat iſt für

diesmal verſſchwund en Der Jahresabſchluß der Stadl
hauptkaſſe ergibt einen Ueberſchuß von rund 4 Mill M Der
Etat für 19034 ſchloß dagegen bekanntlich mit einem Feblbetrag
von rund 1 Mill weshalb beſondere Einnahmen Umſatz
ſteuer erſchloſſen werden mußten

Recht eigenartige Szenen von der Vorführung des Wunder
Pferdes Hans in Berlin erzählt ein Korreſpondent der
Frankf Ztg Herr v Oſten ſo heißt es in dem Vericht fragtwelchen Tag der Woche man zähle Haus knickt das rechte

Vorderbein ein und ſcharrt mit dem Huf mehrmals im Sand
Ganz richtig den ſiebenten, ſagt der Mann mit dem Schlapp

hut und wieviele Tage fehlen bis zum nächſten Erſten
Ganz richtig elf Ganz richtig Herr v Oſten kann kopfrechnen
aus ſeinen Antworten läßt ſich das genau konſtatieren aus
den Hufſchlägen des Pferdes aber fürs erſte noch nicht ſie
laſſen ſich bei der allgemeinen Unruhe der vier Beine überhaupt
nicht mit Sicherheit zählen Trotzdem geht der Prüfer ſofort
zu ſchwierigeren Fragen über Wo ſteht der große und wo der
kleine Zeiger wenn die Uhr acht Minuten nach halb zehn
zeigt Verblüfft ſieht man den Kopf des Tieres an hinter
deſſen ſchräger Stirn eine Frage wie dieſe die auch etwa einem
intelligenten Kinde einige Zeit zur Beantwortung koſten
würde im Nu ſich entſchleiern ſoll Wo ſteht der große
Zeiger Der Zuſchauer ſelbſt beginnt erſt das Ziffer
blatt ſich auszumalen mittlerweile hat Hans wobei
er ansgehungert immer wieder unch der Futter reichenden Hand
ſchnappt längſt zu ſcharren begonnen Er ſcharrt zehnmal
zwanzigmal er verzählt ſich wie Herr v Oſten ſagt jeden
falls zählt er falſch Das wiederholt ſich noch bei einigen Ver
ſuchen Endlich tritt der Fall ein daß die Hufſchläge ungefähr

man kann immer nur ſagen ungefähr den richtigen Zahlen
entſprechen Der Beſitzer klatſcht befriedigt in die Hände Hans
der hungrige Gelehrte frißt mit ſchäumendem Maul ſeine Mohr
rübe Mit ſolchen unausgeſetzt ſchwankenden Ergebniſſen geht
die Prüfung weiter und die weſentlichſte Aenderung die ein
tritt iſt die daß an Stelle des alten Lehrmeiſters bald ein
junger tritt der Afrikareiſende Schillings ein furchtbar auf
geregt ſchreiender Herr mit einem Monocle der in einer Rede
zu Beginn angekündigt hat die Anhänger des Herrn v Oſten
würden unentwegt zu ihm halten Unentwegt ſchön Aber
unentwegt irrt ſich mittlerweile das Pferd ſo daß Herr Schillings
ſagt Es iſt doch hochintereſſant wie ſtarrſinnig der Gaul jetzt iſt

Einer der anweſenden Offiziere der bekannte Herr v Plüßkow
tritt mit ſeinen nur allzu berechtigten Zweifeln vor und möchte
das Tier ſeinerſeits befragen er wählt auch ſehr mit Recht ein
ganz einfaches Beiſpiel und will nur jede Spur einer Hilfe ver
mieden wiſſen Wieviel iſt zwei und zwei Das Pferd
ſcharrt ſechs ſiehen Man unterbricht es der Verſuch
iſt mißglückt Und mit ebendemſelben Herrn der dadurch die
Rolle des Entlarvers wenn auch unwillkürlich geſpielt hat iſt
dem Lehrmeiſter des klugen Hans etwas ſehr Unkluges
paſſiert damit müßte die ganze Sache von rechtswegen ſchon
erledigt ſein Es iſt folgendes Man ſiellt dem Tier Herrn

Generalmajor Nicolai gleichfalls Beleidigungen da ihm Rück
ſichtsloſigkeiten aller Art zum Vorwurf gemacht werden Für
die Richtigkeit dieſer Schilderungen die der Zeuge veſtreitet
ſtehen dem Angeklagten Zeugen nicht zu Gebote

Es folgt dann noch eine Reihe von Kriegsepiſoden in denen
der Angeklagte von dem Verhalten des Hauptmanns ein teils
beleidigendes teils lächerlich machendes Bild entwirft General
major Nicolai verſichert in den meiſten dieſer Fälle die voll
kovmmene Unwahrheit dieſer Schildernngen An einer anderen
Stelle des Buches heißt es daß der Hauptmann bei dem Dorf
Hallignicourt am Flügel der Kompagnie auf ſeiner Roſinante
haltend eine Rede gehalten habe die etwa darin gipfelte Wie
ihr alle wißt iſt jetzt Frieden ich werde jetzt alle Ausſchreitungen
unnachſichtlich beſtrafen Jch habe die Kompagnie kennen ge
lernt im Biwak und auf dem Marſch ihr habt euch dort gut
gehalten ich habe die Kompagnie kennen gelernt im Gefecht ihr
babt euch dort vorzüglich gehalten dies Zeugnis ſtelle ich allen
gern aus aber ich habe euch auch kennen gelernt im Quartier
Na da ſeid ihr nun ſchlimmer als eine Räuber
bande da ich aber keine Luſt habe Räuberhauptmann zu
ſein ſo bitte ich mir aus daß jeder ſich des geſittetſten Be
tragens befleißigt Dazu bemerkte der Verfaſſer Gut gebrüllt
Löwe Nur ſchade daß ein anderer und zwar der Eiſerne
York dieſelbe Rede bereits 56 Jahre früher gehalten hatte

Nach beendeter Beweisaufnahme beantragt der Staatsanwalt
den Augeklagten der Beleidigung und der üblen Nachrede ſchuldig
zu ſprechen Der von ihm verſuchte Wahrheitsbeweis ſei voll
ſtändig mißglückt Das Buch ſtrotze von groben Ehrenkränkungen
es ſei zweifellos von verketzter Eitelkeit Senſationsluſt und
Spekulationsfucht diktiert Er beantrage die Verurteilung des
Angeklagten zu drei Monaten Gefängnis Publikationsbefugnis
für den Generalmajor Nicolai und Unbrauchbarmachung der
vorfindlichen Platten und Formen ſowie Einziehung der vor
handenen Exemplare des Buches Der Gerichtshof verurteilte
nach 22 ſtündiger Beratung den Aungeklagten dem er an ſich

den Schutz des S 193 zubilligte nur wegen eines Teiles der
Anklagepunkte zu 150 M Geldſtrafe event 15 Tagen Geſängnis
ſprach dem Beleidigten die Publikationsbefugnis zu und ver
Pgte r Unbrauchbarmachung der beleidigenden Stellen des

uches

Vermiſchtes
Der neue Odyſſens Die Lebensweiſe die der Reichskanzler

Graf Bülow in Norderney einhält wird in einem Artikel der
Neuen Freien Preſſe mit liebevollem faſt zärtlichem Jntereſſe

geſchildert Das Abendeſſen im Reſtaurant Richter dauert nicht
lange und durch das vielbeliebte Jnſelſtädtchen wird durch die
Menge hindurch und an den Kaufleuten vorbei der Weg nach
der von dem Kanzler bewohnten Villa Freſena genommen
An regneriſchen Abenden ſitzt man im Salon an halbwegs
ſchönen auf der offenen Terraſſe Um das Haus herum ſtürmt
die See pfeift der Wind ziſchen die Wogen und bei ſolcher
Muſik der Elemente wird im Kreiſe des Kanzlers die Konverſation
geführt Die Politik iſt ziemlich ausgeſchloſſen Schon die
Anweſenheit der Gräfin die ein höchſt künſtleriſch gearketer
politiſchen Diſſonanzen fremder Schöngeiſt iſt und namenttlichkin
Muſik außerordentlich Beſcheid weiß bringt es mit ſich daß
das Geſpräch nicht in Politik im handwerksmäßigen Sinne
ausarte Der Kanzler ſtellt eine Menge feinſter Betrachtungen
an und verblüfft durch ſein Gedächtnis Er deklamiert angeſichts

Odyſſens im griechiſchen Urtext Haben Exzellenz bemerkt
einer der Anweſenden ſich das noch zu retten verſtanden aus
Tariffragen und Handelsverträgen aus Gerſtenzoll und Veterinär
maßregeln heraus Jch muß wohl erwidert der Kanzler
freilich darf ich Veterinärfragen und Odyſſee nicht zuſammen

werfen Uebrigens lächelt er ſind die beiden Dinge nicht
ſo entfernt voneinander Odyſſens darf nicht zurückkehren weil
er die Ochſen des Apollo getötet Auch ich muß dafür
ſorgen daß mir die öſterreichiſchen Unterhändler nicht die oſta 4iahmslos nur bübſche ſchlanke Kerle jedenfalls andere Figuren frieſiſchen Ochſen vernichten Nie kann ich inſch genug an ihnen

von Plüßkow durch Namensnennung vor man ſpricht dabei
ſelbſtverſtändlich und wie jedermann ausdrücklich hören konnte
Plüsko Nach einer halben Stunde die mit den anderen Fragen
ausgefüllt war ſoll das Pferd beim Anblick des Herrn angeblich
den Namen noch wiſſen und buchſtabieren können Eine Tabelle
wird gebracht auf der jeder Buchſtabe in einer numerierten
Reihe einen entſprechend unmerierten Platz hat Und nun
beginnt das Fragen nach den einzelnen Buchſtaben des vor
einer halben Stunde ausgeſprochenen Namens P l ü
nicht i man nimmt das richtige Klopfen anfangs erſtaunt
hin Es kommt zum Laut und das Tier gibt richtig das ß
an Es kommt zum O und das Tier hängt richtig auch noch
das W an Es hat die preußiſchen Adelsnamen orthographiſch
im Kopf

Ephornsnachklänge Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt die
Frkf Od Ztg Man hatte in Forſt allgemein erwartet der

durch den Ephorusprozeß unbeſtreitbar nicht rühmlich bekannt
gewordene Superintendent Böttcher würde in Anſehung
der Enthüllungen jenes Prozeſſes ſeinen Ferienurlaub dies Johr
über das gewohnte Maß ausdehnen um den genugſam erregten
Gemütern in der Heimat Beruhigung zu geben Aber man
hat ſich in dieſer Annahme geirrt und mit der Rückkehr des
geiſtlichen Herrn haben alsbald auch neue Mißhelligkeiten
ein geſetzt Schon in den erſten drei Tagen nach den Ferien
beſuchte Superintendent B zwei Forſter Volksſchulen und eine
Mittelſchule Dabei unterließ er es nicht nachzufragen ob man
in der Lehrerſchaft eine un günſtige Meinung von
ihm habe Dies hat unter den Lehrern erklärliches Kopf
ſchütteln erregt Erſtaunen hat es aber in intereſſierten Kreiſen
hervorgerufen daß der Superintendent Böttcher einen Geiſt
lichen in der von ihm beliebten Schreibweiſe ſchon in zwei
Briefen aufgefordert hat einige unter dem Eide im
Epborusprozeſſe gemachte Ausſagen zurück
zunehmen bezw zu modifizieren Der betreffende Geiſtliche
hat ſich darauf jede weitere Behelligung ſeitens des Superinten
denten B in dieſer Sache energiſch verbeten

Ehrung eines alten Kriegers Als dieſer Tage das Leib
Regiment Nr 8 aus Frankfurt a O im Dorfe Soldin in
Quartier lag kam dem Oberſten des Regiments zu Ohren daß
der Schuhmachermeiſter des Ortes ein alter Krieger iſt der im
Feldzuge 1870,71 als Gemeiner mit dem eiſernen Krenze erſter
Klaſſe ausgezeichnet worden war Um dem einſtigen tapferen
Kämpfer eine militäriſche Ehrung zu erweiſen ließ er ihm am
nächſten Morgen von der Regimentskapelle ein Ständchen
bringen was den alten Herrn in ſolche Frende und Rührung
verfetzte daß er ſofort in Frack und Zylinder begleitet von
ſeinem Sohn zum Oberſten ging um ihm ſeinen Dank ab

zuſtatten sEin ſteckbrieflich geſuchter Offizier Hinter dem 28 jährigen
Leutnant Erich Walter vom 63 Jnfanterie Regiment bisher
Adjutant des Bezirkskommandos in Ratibor Oberſchleſien hat
das Gericht der 12 Diviſion einen Steckbrief erlaſſen der
Flüchtige wird der Fahnenflucht und der Unterſchlagung amt
licher Gelder beſchuldigt Walter hat unter Hinterlaſſung einer
bedeutenden Schuldenlaſt die Garniſon heimlich verlaſſen und
auf der Flucht in einem Hotel zu Loslau ſeine Uniform mit
Zivilkleidern vertauſcht Wie angenommen wird hat er ſich nach
Oeſterreich gewandt

Ein Wachtpoſten von Strolchen tödlich verletzt Geſtern nacht
wurde an dem ſüdlichen Fort bei Groß Karſchan Königsberg der

t dure ch aus Löln a Rh gebürtige Grengdier Erden vom 3 Regimentder wogenden See eine ganze Seite aus Homer vom Seefahrer von Strolchen überfallen und mit ſeinem eigenen Gewehr lebens
gefährlich verletzt Als Exden morgens um 2 Uhr abgelöſt
werden ſollte fanden ihn die Kameraden mit einem Knebel im
Munde bewußtlos im Graben liegend Neben ihm lag das
Seitengewehr Der Grenadier haite während des Ueberfalles
vergeblich verſucht einen Schuß abzugeben Der Tat verdächti
ſind eine Anzahl von Strolche welche gegen Mitternacht an
einem naheliegenden Grundſtück allerlei Unfug getrieben und
dann ſingend und johlend über das Feld gezogen waren Der
Soldat wurde nach dem Garniſonlazärett geſchafft an keinem

Auflommen wird gezweifelt



Jnfolge eines Zyklons ſtürzte
begrub unter ſeinen Trümmern

gerettet werden die anderen
Drelßig weitere Häuſer drohen einzu

die Vewohner wurden in Mililärzelten untergebracht

Folgen eines Wirbelſturmes
in Sorreni ein Hans ein und
neun Perſonen Sechs konnten
drei wurden gekölet

ſtürzen dAnch die Felder in der Nätze der Stadt erlitten vielfachen
Schaden Während eines heftigen Sturmes ſtrandete bei
Vari der Dampfer Lucia es gelang jedoch nach 2 Stunden
den Dampfer wieder floll zu machen Außerdem kenterten
mehrere Barken wobei zwei Perſonen uns Leben kamen

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Buraftraße 38 23 Ang

Aufgeboten Manrer Friedrich Rühl und Jda Rödel Fichte
ſtraße 6 und Lützkendorfß Oberpoſtpraktikant Kurt Kleemann
und Roſa Fuchs Mauerſtr 6 und Geiſtſtr 26

Geboren Schloſſer Wilhelm Schurbert Helene Große
Goſenſtr 27 Kanſmann Otto Mundkowski Magdalena
Bismarckſtr 25 Kaufmann Hermann Röhm Martha

Leſſingſtr 16 Eiſendreher Otto Freundlieb Martha
Eichendorffſtr 33 Tiſchler Franz Keller Charlotte Richard

15 Schriftſetzer Otto Bloß Willi Schiller
traße 27

Geſtorben Handarbeiters Auguſt Schneider aus Könnern S
Wilhelm 1 J Diakoniſſenhaus Kellners Paul Kühne S Kurt
9 Mon Talſtr 25

Standesamt Halle S Stelnweg 23 Auguſt
Anfgeboten Eiſenbahnpraktikant Max Stiller u Gertrud

Sommer Kottbus u Steinweg 44
Geboren Fabrikarbeiter Johann Marcinlak Marie

Schloſſerſtr Handarbeiter Karl Lange Marie Schmied
ſtraße 23 Eiſendreher Friedrich Martin Friedrich Hoch
ſtraße 20 Gärtner Ernſt Bowski Hans Trödel 11
Handarbeilter Wilhelm Becker Margarete A d Moritzkirche
Geſchäftsführer Otto Voß Margarete Taubenſtr
Geſtorben Arbeiter Karl Reinhardt 51 J Siechenhaus

ſtiftung Fleiſchermeiſters Ernſt Kunth Ehefr Minna geb

Schnelders Emil Reichard T Gertrud 1 M Bernhardy
ſtraße 52

Answärtige Anfgebote
Handarbeiter Max Gebler u Berta Käßner Halle u
xankleben Drogiſt Berthold Lützklendorf u Martha Thiele
mmendorf u Leipzig Plagwitz Arbeiter Friedrich Lemme

u Marie Ebeling Wanzleben Schmied Wilhelm Voigt u
Marie S Halle u Möſt Schloſſer Auguſt Holinski u
Emma Jahnke Schleuſenau

Bratfiſch 35 J St Eliſabethkrankenhaus Buchhändlers
Johannes Hartmann T Gertrud 3 M Frieſenſtr

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrud verboten

25 Auguſt Windig bewölkt Regenſchauer normal warm
26 Auguſt Fortdauer wahrſcheinlich Vielfach Regen
27 Auguſt Veränderlich mit Sonnenſchein und Regen

windig mäßig warm

Deteorologiſche Station jw Halle

23 Auguſt
b Uhr 12 Min ab

2 Auguſt
7 Uhr 12 Win mrg

Baromeler Millimeter 75 ,0 751 7Thermomeler Ceiſius 14,2 11,2el Feuchtigtelt 73 66ind J NW 2 W 3Vigximum der Temperatur am 23 Auguſt 20,90 o
Minlmum in der Nacht vom 23 zum 24 Auguſt 10,6 O
Niederſchläge am 24 Auguſt 7 Uhr morgens 9,0 m

e erwarine der Saale mitgelellt vom Florabade am 23 Aug abends
192 C

Griefkaſten der SaakeZeitung

O hier 1 Unter Minderkaufmann Kleinkaufmann im
Gegenſatz zum Vollkaufmann verſteht man nach S 4 des Neuen
Deutſchen Handelsgefetzbuchs die Handwerker ſofern ſie über
haupt Kaufleute ſind ferner ſolche Perſonen deren Gewerbe

das
die Prokura enthält
Anwendung
rechte iſt

E mM hier

finden

erhoben

M Halledie hartnäckigen Klavierſpieler
den Hauswirt indem

geſtellt wird

E R

betrieb nicht über den Umfang des Kleingewerbes hinausgeht
r h

Die Ueberſchrifitzeile 96 Plg
für Halle 26 Pfg
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VDVebersetzungs Bureau

Französin,
HMelle Jacquier Jägerplatz
8 III erteilt französisech Unter
richt Methocde Berlitz Konver
sation Grammatik Literatur
Handelskorre spondenz b

Einzelnnterricht
ilir Herren und Damen in Schön
ſchreilen Rechuen Deutſch Kor
reſpondenz kaufmänniſcher und
landwirtſch Buchführnung Steno
graphie und Maſchinenfchreiben
Frauz Wehmner Poſtſtraße 1

Herren und Damen
erhalten ſortgeſetzt gute Stellen
durch ſichere Kenntnis der Kontor
fächer Gediegene und ſchnelle
Ausbildung darin bietet die erſte
Handelslehranſtalt R Gollaſch
Landwehrſtraße 7 Proſpekt

Buchführnng
Stenographie Maſchinenfchreiben
Stchönſchriſt 2ec lernt man ſchnell
und gründlich bei Flockenhaus
Mittelſtraße 6 Einzelunterricht
Stellennugchweis

Nene Tages n Abendkurſe
in Buchſührung Korreſpondenz
Comptoirarbeiten Stenographie
Maſchinenſchreiben Schönſchrift
Sprachen 2c beginnen täßglich
Stellennachweis Penſion Herren
und Damen Abteilung Proſpekte
gratis Bücherreviſor Carl Gieſe
guths Handelslehranſtalt Stern

ſtraße 5a b
nellenMännliche

Suche für ſofort
oder ſpäteſtens bis 4 September
bei hohem Lohn einen tüchtigen
Varbiergehilfen Alter 19 23 J
Otto Klanfing Barbier und
Friſenr Heltſtedt e

Jüngere Malergehilfen
ſtellt auf längere Zeit und vei
hohem Lohn ſoſort ein Anguſt
Nebeling Beeſenſtedt e

Einen jüngeren Tiſchler
en ſucht Emil Schreck Roß

cben 2Parketileger u Tiſchlerſtellt ein A wie
tiſchlerel und Jalouſienſabrik Ecke
Röſer und Marienſtraße

Tücht Barbie f i
ſtellt ſofort ein
Halle a/S Delitzſcherſtraße 19 e

Ein Schnhenachergeſelle
ordentlicher tüchtiger findet guten
Platz bel Rudolf Bauerfeld
Allſledt S W z

Wir ſuchen
10 15 tüchtige Kupferſchmlede
geſellen ſür dauernde Arbelt auf
Waſchkeſſel zu ſoſortlgem Antritt
Metalſwerke B Rudolph Co
G m b H in Allſtedt S W e

Jüng Stellmachergeſelle
erhält dauernde Beſchäftigung
Müller Beeſen bei Ammendorf

Einen Schmiedegeſellen
auf dauernde Arbeit ſucht Schmiede
meiſter Kirmeß Helmsdorf bei

Gerbſtädt eTüchtige Banuſchlofſer
und Schmiede ſucht Franz
Muofenthin Eiſenbanſabrik und
Eiſengleßeret Leipzig Entritzſch

Jrh ſuche umgehend
2 zuverläſſige Maſchiniſten und
ſolche die ſelbſtändig Maſchinen
führen können bei gutem Lohn
K Ehrhardt Dampfdreſchma
ſchinenverleiher Brücken a/Helme

Unverheiragteter Kutſcher
womöglich gedienter Kavalleriſt
vder Artilleriſt der auch Haus
arbeit übernehmen muß wird bei
gutem Lohn zum 1 Oktober ge
ſucht Geweſener Offiziersburſche
bevorzugt Nur beſtempfohlene Be
werber wollen ſich mit Zengnis
abſchriften Photographie u Lohn
anſprüchen melden bei Forſtaſſeſſor
Zucrkſchwerdt Oberförſterei Pforta

bei Naumburg Saale e
Verheir u led Sofmeiſter
Oberſchweizer Kutſcher Diener
Schäfer Knechte Arbeiterfamilien
finden Stellung durch Friedrich
Groſſe Stellenvermittler Leip
zigerſtraße 81

Laufburſchen
nicht unter 16 Jahren ſtellt ein
Bernh Moſt G m b Marien
ſtraße 26/27

Lehrling oder Volontär
zum 1 Oktober oder früher ſür
Kolonialwaren Engros u Detail
Geſchäft geſucht Selbſtgeſchriebene
Offerten unter D 848 an die
Exped erbeten

Für mein Materiglwaren
Geſchäft ſuche ſofort oder 1 Okt
einen Lehrling unter günſtigen
Beding C Hahndorf Weimar

Kupferſchmiede Lehrling
ſucht Rob Wöldecke Reilſtr 5

Kleine Anzeigen
Mädchen für Küche

und Hausarbeit wird bei guten
Lohn zum 1 Oktober geſucht Mit
Buch zu melden bei Frau Annag
Schreiber Cöthen in Lange

ſtraße 10 cZum 15 September
oder 1 Oklober ſuche ein junges
Mädchen als Lernende unter
günſtigen Bedingungen Am
Weinreich Heldrungen Mannu
ſaktur und Modewaren

SeeleMännliche

Vertrauenspoſten
ſucht ſolider und erfahrener Kauf
mann gleich welcher Art auch zur
Aushilſe Offerten unter B 0839
durch die Exped erbeten c

18jähriger Kellner
im Beſitze guter Zengniſſe und beſter
Garderobe ſucht Stellung durch
Willy Kühn Stellenvermittler
Kleine Ulrichſtraße 3

Tücht erfahr Kuhhirt
ſucht zum 1 Oktober Stellung ev
als Schweinemeiſter Gefl Offerten
erbeten an Fr Friedrich Güſten

in Andalt cne

Woeihbliche

Durchaus ſolid Fräulein
ſucht Stellung bei einzeln Dame
als Geſellſchaſterin übernimmt
auch gern etwas häusliche Arbeit
Offerten erbeten unter V 864
an die Exped

Gebildetes
junges Mädchen Haushaltungs
ſchule beſucht ſucht Stellung als
Stütze und Geſellſchafterin mög
lichſt auf größerem Gute gegen
freie Station und kleines Tafchen
geld Baldige Offerten W C 449
an Haaſenſtein Vogler
Königsberg Pr

Lehrlinge
ſtellt noch ein Paul Feller
Maſchinenfabrik Berlinerſtraße 4

n ää ää
Weibliche

Zur Erledigung
ſchriftlicher Arbeiten wird eine
mit der Buchſührung vertraute
junge Dame ſofort geſ Schriſtliche
Angebote erbittet bis ſpäteſtens
Donnerstag früh 9Uhr E Zander
Germarſtraße 10 c
Suche Mamſells

für Rittergüter 400 Mark Gehalt
jüngere Mamſell für Stadtgut
1 Oktober Frau Anng Fleckinger
Stellenvermiltlerin Kleine Ulrich
ſtraße

Stütze
Ein in allen Zweigen des bürger
lichen Haushaltes vornehmlich im
Kochen erfahrenes junges Mädchen
aus guter Familie wird zur Stütze
der Hausfrau geſucht Familien
Anſchluß zugeſichert Eintritt
15 Septenber d Js Angebote
mit Lebenslauf und Gehalts Au
ſprüchen erbeten unter E W 109
poſtlagernd Weimar e

Geſucht
Landwirtſchafterinnen und Ler
nende Kochmamſells Köchinnen
Jnugfern erſte und zweile Stuben
mädchen Mädchen für Küche und
Haus für hier und auswärts zu
einzelnen Damen und einzelnen
Herrſchaften Hausmädchen für
Gülter für ſämtlich gute Stellen
Frau Marie Wantzlöben Stellen
vermiſttlerin Gr Stelnſtroße 30

Ein in allen praktiſchen
ſowie feinen Haus und Hand
arbeiten erfahrenes gebildetes
Mädchen 24 wünſcht paſſenden
Wirknngskreis eventl die Führung
eines kleinen Haushalts Gute
Zengniſſe zur Seite Gefl Offerten
ſind unter L F 80 Bernburg
poſtlagernd erbeten

Suche für eine Bekannte
15 Jahre alt aus anſtändiger
Familie Stellung bei beſſerer
Herrſchaft Auf Lohn wird weniger
geſehen Franke Vierverleger
Streiberſtraße 22 c

Junges Mädchen
15 Jahre alt aus anſtändiger
Familie ſucht Stellung u er
fragen Viktor Scheffelſtrafe
Nr 14 part links

Eine Stütze
und Stallmagd ſuchen ſofort oder
1 Septeinber Stelle Friedrich
Fiedler Geſindevermieter Moritz
kirchhof 2 II

Zum 1 Oktober
ſuchen 2 ordentliche Mädchen
welche waſchen plätten u nähen
gründlich gelernt haben Stellung
durch Henriette Stange Stellen
vermittlerin Nebra a U Eine
19jährige Mamſell empfiehlt d O

Mädchen von auſſerhalb
empfiehlt Friederike Schimpf
Stellenvermittlerin Kleine Ulrich
ſtraße 10

15 25 jährige Mädchen
die kochen und ſchneldern empfiehlt
Emilie Fiſchaunn Stellenver
mittlerin Dochritzſtraße 3

4 h rn

Läden Werksto
Keller Niederlagen oto

Ein ſchöner groſter Laden
mit 2 Schanfenſtern und Neben
räunmen für jedes Geſchäſt paſſend
1 Oktober oder ſpäter zu verm
H Seifert Querfurt e
Obere Leipzigerſtraſte 53

Gefſchäfts Kontorräume oder herr
ſchaftliche Wohnung ſofort oder
Oktober zu vermieten,

mee
Wohnungen

Herrſchaftliche Wohnnng
6 Zimmer Kammer Küche Bad
und Zubehör III Etage pracht
volle Ausſicht ſoſort oder 1 Okt
zu vermieten Delitzſcherſtr 3

Nenban Delitzſcherſtr 236
3 komſortable Wohnungen foſort
zu vermieten Preis ca 600 Mk

Meckelſtraſze 3
2 Wohnungen 4 Stuben Küche
Speiſekammer und 3 Stuben
Kammer Küche Speiſekammer
Zubehör a 450 Mark 1 Etage
rechts

Eine freundl Wohnnng
hochparterre Junenwafferkloſett
Preis 340 Mark per 1 Oktober
zuvermieten NäheresWörinlitzer
ſtraße 3 III links

Tanbenſtraſze 3 part
Wohnung 126 ſofort zu verm

Herderſtroſte 10
Manſardenwohnung 450
ſoſort Näheres parterre
m

Mark

Möblierte Wohnungen
Schlafstellen

Unter dleſer Rubrik werden auch ein
zeige Anzelgen aufgenommen

Möbl Z m 1 2 Bett a Tage u Woch
z verm Sternſitr 5 Halleſcher Hof

Meolgesſohe
Wohnungen

m

Als Kleingewerbe ſieht man in der Regel Betriebe
oder höchſtens fünf Gehilfen an Dle Beſtimmungen

andelsgeſetzbuch über die Firma die Handelsbicher be
auf den Minderkanfmann

2 Jeder der im Beſitz der bürgerlichen E

und KommnnalbeamDieſe Beſtimmung findet aig

In den

und ſollte das nicht helfen an
ſie event ihren Auszug zum nächſten

Termin in Ausſicht ſtellen Rechtlich aber iſt gegen das abend
liche Klavierſpiel nichts zu machen

6 B hier 1 Geheimrat Prof Dr Lindner 2 Wenden Sie ſichperſönlich an das Univerſitätsſekretarigt An der üniverſitgt 10

R 100 Auslandspaß der Jhnen vom Landratsamt aus

Apollinavis
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FIN WEILT TAFELGETRINK
L RKolnische Zeiting pfen Okt 1907

Jährliche Füllungen

30 000 000 Flaschen un Krüge
e ex

Jedes Wort im Text 7 Pſa
llür Halle 5 Pfg

105,000 Mark
ſind in beliebigen Poſten a 400
zur 1 und 2 Stelle auf Acker bis
2/3 des Wertes durch mich aus
zuleihen Wilhelin Goecrke Halle
a Kalſerſtraße 4 C

10,000 Mark
und 4000 Mark ſollen auf Acker
Nähe von Halle ausgellehen
werden Off unter B e 57 56
an Nudolf Mofſſe Halle

5000 Mark
auf neues großes gut verzins
liches Wihnhans zur 2 Stelle
hinter Mündelgelder ſofort oder
ſpäter geſucht Offerten 527 5 W
an die Exped

Freiguts Verkauf
Ein Freigut ca 270 Morgen groß
in Thüringen Weizen und Klee
boden mit neuen Gebänden und
voller Ernte preiswert zu verk
Offerten unter C 869 an die
Expedition

Einfamilienhauns
enthaltend 10 Zimmer Veranda
Balkon und reichliches Zubehör
Garten ſofort zu vermieten oder
zu verkaufen Offerten u 5200
F an die Exped

Ein in beſter Lage
der Stadt Stolberg H am Markt
belegenes dreietaglges Haus
10 Fenſter Front mit Hinter
gebänden ſteht zum Verkauf
Auskunft erteilt
berg H

Richter Stol

Achtung
Jn Delitzſch an der Hauptlage iſt
ein neuerbantes Grundſtück mit
Nebengebänden wörin ein flottes
Kolonialwaren Delikateſſen und
Spiritnoſen Geſchäft betrieben
wird unter günſtigen Bedingungen
zu verkaufen Selbſtkäufer er
halten nähere Auskunft durch
M Jgceobi Delttzſch Eiſenbahn
ſtraße 174

Gut verzinsl Sausgrundſt
mit Materialwarenhandl Braunt
wein Flaſchenbieru Hansſchlachten
iſt in einer Fabrikſtadt Thür
wegen Todesfalls unter günſtigen
Bedingungen ſoſort zu verkaufen
Offerten erbeten unter H 0824

an die Exped C
Wohnnng

4 Zimmer nebſt Zubehör möglichſt
Gas Gegend Riebeckplatz per 1
Oktober geſucht Gefl Oſſerten
nur mit Preisangabe u B 868
an die Exped

Geldverſehr
Vom Selbſtdarleiher

werden auf hieſige Flächengrund
ſtücke gegen pupillariſche Sicherheit
zur I ielle geſucht 93,000 Mark
33,000 Mark und 18,000 Mark
Angebote bitte unter 5277 A
an öle Exped

35,000 Mark
zur I Stelle auf ein neuerbautes
Grundſtück bald geſucht Offerten
unter Z 866 an die Exped

32 35,000 Mark
jetzt oder Oktober auf beſſeres
Grundſtück zur 1 Stelle zu keihen
gefücht Offerten unter 5199 L
an die Exped

12,000 Mark
ſuche ich zur I Stelle auf Acker
nahe bei Halle und bilte um An
5 unter B F 5757 an
ndolf Moſſe Halls

Hansverkanf
Jm Norden der Stadt gelegenes
kleireres Wohnhans mit Torein
ſahrt und geränumigem Hofraum
paſſend für kleines Fuhrwerks
geſchäft Gemüſehandlung 2e zu
verk Näheres Brüderſtr 2 I e

Bäckerei Verkanf
Beſonderer Umſtände halber ver
kaufe meine gutgehende Bäckeret
ſchönes Eckgrundſtück beſte Lage
von Bernburg Anzahlung 2500
eventl verpachte auch Ernſt
Kretſchmer Halle a /Si Große
Brunnenſtraße 51a

Gutgehende Landbäckerei
iſt krankheltshalber ſoſort preis
wert zu verkanſen Offerten unter
R 0831 an die Exped e

Zigarrengeſchäft
in Wittenberg beſte Lage der
Stadt für 4000 verkänflich
Näheres durch Fritz Vierdank

Kaufqesuche
nnge

ür getrag Herrenkleider
chuhwaren Betſen Möbel Fahr

räder Muſikinſtrumente Alter
tümer Bruchgold zahlt höchſte
Preiſe Hofmann Leipzigerſtr 27

Genf
Gauze Nuchlaffe

in Möbeln Wäſche Betten Alter
tümer altes Gold Silber Uhren
Muſikwerke Schuhwaren Waren
lüger Fahrräder Nähmaſchinen
getragene Herren Dauen und
Kinder Garderoben kauft zahlt
bekannt höchſte Preife und holt
auf Beſtellung ſoſort ab Renner
Schülershof 1

Knutſchwagen
noch gut erhaltener zwei und
vierſitzig Selbſiſahrer wird zu
kaufen geſucht Offerten mit Preis
angabe unter 5278 B an die
Expedition erbeten

Stufenleitern Gr Märkerſt 23
Plättbretter Gr Märkerſtr 23

Gebrauchte Pianino s
in noch beſtem Zuſtande unr 225
300 und 400 Maxk B Döll Gr
Ulrichſtraße 33/34

Ca 300 KHiftchen
6 H Zigarren 100 Stiick 2,50
und 2,80 Nichlgeſallendes nehine
angebrochen ſofort zurlick Süd
ſtraſze 53 Zigarrengeſchäft h

Salvonſchrauk
nußbaum geſchnitzt Plüſchgarnitur
Trümean groß mit Etageren
60 Mark nußbaunm Ausziehtiſch
6 Walzenſtühle mit Sterngeflecht
u 6 WMark unßbaunm Bücherſchrank
ſehr billig zu verkanfen Ludwig
Wuchererſtraße 31

Ein Sportwagen
billig zu verkanſen wenig benützt
Friedrichsplat Nr 2 e
Ein offener Kutſchwangen
leicht gebraucht aber gut erhalten
ein und zweiſpännig zu fſahren
billig zu verkauſen Königſtr 18 I

Dampfdreſch maſchine
Biunder vollſtändig betriebsfertig
event auch Wohnhaus mit
ſchinenſchnppen unglückshalber für
8000 Mk zu verkauſen A Freund

Großörner cEin Eſel
lammfromm gut ziehend zu ver
kanuſen Müller Lieskau c
Sechs Wochen alte Schafer
hunde verkauſt Deſfſanerſtr 20

2 Belger Rammler
verkauft billig Herm Rudolf
Hoymſtr 3 I

Ma

dte
Ein erſtklaſſiger

ſeit 20 Jahren bei der beſten
Kundſchaft eingeführter Agent in
Berlin ſucht für dieſen Platz die
Vertrelung eines leiſtungsfähigen
Hauſes in Mehl und Hülfenfrijchten
Angebote werden unter V 83 5
an die Expedition erbeten c

Alle Weiſßznäharbeiten
Ausſtattungen ſowie beſtſitzende
Oberhemden werden unter lang
jähriger praktiſcher Arbeit ſauber
angefertigt Fr Lüdke Schiweifchke
ſtraße 8 I

Ausbeſſerin
für Wäſche und Kleider einpfiehlt
ſich tageweiſe M Schinidt Böll
bergerweg 4 I

Pianino
zu mieten geſucht Offerten unter
A 867 on die Exped
Von jüdiſchem jungen Mann
wird rituelle Penſion geſucht Off
mit Preisangabe erbeten nter
S Y 8 hauptpoſtlagerkd

m

mit keinem

r Und
keine

hren

1 Die Hälfte des Dienſteinkommens ſämtli
Kaiſerlicher Königlicher Provinzial
bleibt frei von Kommnnalſtener
Anwendung auf Penſionäre und Beamtenwitwen 2
Volksſchulen wird von Einheimiſchen überhaupt kein Schulgeld

Der Stand oder das Einkommen des Vaters blei
hierbei vollſtändig außer Betracht

Wenden Sie ſich in Güte noch einnm
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